
Frankfurter Rundschau und Greenpeace
wissen es genau: Der gekaufte Protest
der Öl-Multis; die Lobby begehrt auf

Das darf nicht sein, das weiß doch jeder, das die nur Böses im Schilde
führen. Und mit ihnen all die hunderttausende von deren Beschäftigten,
die weltweit täglich für diese üblen Burschen arbeiten, und fröhlich,
scheinheilig aber wohl nichtsahnend, die armen Erdenbüger mit dem "Umweltgift
CO2" versorgen. Aber, da hat die FR ein wachsames Auge drauf, denn nur
Greenpeace, BUND, NABU und CO wollen wirklich allein unser Heil!

Zugespielt wurde uns dieser Text von einem Ex-Greenpeace Mitglied, das wegen
der Klimaverdummung von Greenpeace verärgert austrat. Eine
wachsame Greenpeacefrau*, die es bei der Stange halten wollte, versorgte ihn
mit diesem überzeugenden Text.  Zuvor gab aber Greenpeace in einem anderen
Schreiben zu:

 “…Wir sehen uns außer Stande jede Entwicklung in der Klimaforschung
zu kommentieren, da wir meist nicht wissenschaftlich, sondern
politisch arbeiten…”

Na, endlich! Diese Vermutung hatten wir schon länger

Lesen Sie selbst, was sich Klein Ostermann so ausmalt.

Der gekaufte Protest der Öl-Multis Die Lobby begehrt auf

Washington. Was die Gegner der Gesundheitsreform können, mag Jack Gerard
gedacht haben, das können wir auch. Der Mann ist Präsident des American
Petroleum Institute (API), einem Lobbyarm von Amerikas mächtiger Öl- und
Gasindustrie. Vorige Woche schickte Gerard ein Rundschreiben an
Verbandsmitglieder, zu denen Multis wie Shell, Exxon Mobile oder
ConocoPhillips gehören.

Pech nur, dass die E-Mail Greeenpeace zugespielt wurde. Gerard hatte
vergeblich gebeten, das Schreiben vertraulich zu behandeln: "Wir wollen
nicht, dass Kritiker unseren Spielplan kennen."

Wie die Gegner der Gesundheitsreform will die Öl-Lobby lautstarke Proteste
inszenieren – um Obama und seine Demokraten unter Druck zu setzen und so das
neue Klimagesetz zu verhindern……..

Den ganzen Artikel finden Sie hier: 

http://www.fr-online.de/in_und_ausland/politik/aktuell/?em_cnt=1889471&em_loc
=1231

Leserbriefe hier: leserbrief@fr-online.de 
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* Greenpeace Aktivistin: Angela Schadt Information und Förderer-Service
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